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Editorial 
 
 

 
Die vorliegende Dokumentation bietet einen Überblick über den Veranstaltungsablauf 

– begleitet von zahlreichen Fotos, die die 3. Wandsbeker Heimtour 2016 authentisch 

wiedergeben. 

Das erklärte Ziel dieser Veranstaltung war es, Interessierte über die Vielfalt der 

Wohn- und Betreuungsformen im Alter zu informieren. Es sollte die Möglichkeit gebo- 

ten werden, sich selbst ein Bild zu machen und die Einrichtungen unverbindlich in 

einer Gruppe kennen zu lernen. Außerdem sollten von den Referenten Entschei- 

dungs- und Qualitätskriterien und konkrete Informations- und Beratungsangebote 

vorgestellt werden, ergänzt durch entsprechendes Informationsmaterial. 

 

Der Austausch der interessierten Wandsbekerinnen und Wandsbeker untereinander 

sollte durch das Gruppenerlebnis der gemeinsamen An- und Abreise und 

Besichtigung gefördert werden. 
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Initiatoren 
 

Zu dem Organisationsteam der 3. Wandsbeker Heimtour 2016, die sich an die zwei 

erfolgreichen Veranstaltungen aus den Vorjahren anknüpft, gehören: 

 

- Pflegestützpunkt Wandsbek (Sven Hinz, Jan Johnsrud, Anja Koggel, Diana Papenberg)  

- Pflegestützpunkt Rahlstedt (Sigrid Claußen, Ivonne Festerling, Jutta Gerdes)  

- Bezirks-Seniorenbeirat Wandsbek (Inge-Maria Weldemann, Beirats-Vorsitzende) 

- Fachamt Sozialraummanagement / Forum „Generationenfreundliches Wandsbek“ 

(Anton Leontjev) 

 
 

Pflegestützpunkte Wandsbek1 und Rahlstedt2
 

 
Die Mitarbeiter der Pflegestützpunkte beraten und unterstützen pflegebedürftige 

Menschen und ihre Angehörigen. Sie 

 

 informieren über die Möglichkeiten der Pflege in der eigenen Wohnung, 

 

 helfen bei der Suche nach einem geeigneten Heimplatz, 

 unterstützen bei der Beantragung von Versicherungs- und Sozialleistungen 
 beraten bei Finanzierungsfragen. 

 
Auch bevor eine Pflegebedürftigkeit festgestellt wird, informieren die Berater darüber, 

 
 welche Hilfemöglichkeiten es gibt, wenn die eigene Haushaltsführung nicht 

mehr möglich ist, 
 welche Senioren-, Betreuungs- und Begleitdienste in Hamburg tätig sind, 
 was es an sonstigen Unterstützungsmöglichkeiten gibt. 

 
Neben solch allgemeinen Auskünften bieten die Pflegestützpunkte auch eine indivi- 

duelle und umfassende Pflegeberatung an und unterstützen die Koordination einzel- 

ner Schritte über einen längeren Zeitraum. 

_____________________ 
 

Bezirks-Seniorenbeirat3
 

Die 15 Mitglieder des Bezirks-Seniorenbeirats Wandsbek sind auf Grundlage des 

neuen Hamburgischen Seniorenmitwirkungsgesetzes tätig. 

 

                                                 
1
 https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/hamburg/11283240/  

2
 https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/hamburg/11264337/  

3
 http://www.hamburg.de/wandsbek/bezirks-seniorenbeirat/  

https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/hamburg/11283240/
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/hamburg/11264337/
http://www.hamburg.de/wandsbek/bezirks-seniorenbeirat/
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Sie vertreten die Interessen der Älteren in der Öffentlichkeit und gegenüber der Ver- 

waltung und beraten oder vermitteln Beratung bei Fragen zum Erhalt der Lebensqua- 

lität im Alter. 

 

Die Mitglieder setzen sich für die Menschenwürde und Lebensqualität aller älteren 

Menschen im Bezirk Wandsbek ein. Themen sind z. B.: 

 

 barrierefreie Infrastruktur und altersgerechte Entwicklung der Stadtteile, 

 förderliche Rahmenbedingungen für eine selbstbestimmte Lebensgestaltung, 

 Teilhabe der Älteren an Bildungs- und Kulturangeboten, 

 Vermeidung von Altersdiskriminierung, Isolation und Armut im Alter, 

 angemessene Versorgung von Pflegebedürftigen, Kranken und Sterbenden, 

Wertschätzung und Förderung von ehrenamtlichem Engagement. 

 

 

 

Fachamt Sozialraummanagement, 
Forum „Generationenfreundliches Wandsbek“4

 

 
Das Fachamt Sozialraummanagement plant und steuert die soziale Infrastruktur des 

Bezirks Wandsbek. Hierzu gehören u.a. die Bereiche Gesundheit, Senioren und 

Stadtteilkultur. Dort angebunden ist ebenfalls  das Forum „Generationenfreundliches 

Wandsbek“, eine bürgernahe Veranstaltungsreihe, die der Information, Aufklärung, 

Aktivierung, Vernetzung und Beteiligung dienen soll. Aktuelle Themen z. B. aus 

den Handlungsfeldern Bildung, Integration, Kultur, gesellschaftliche Teilhabe, Freizeit, 

Gesundheit, Pflege, Wohnen und Menschen mit Behinderung werden hierzu aufge- 

griffen. 

 

Ziel ist es, die Auswirkungen des demografischen Wandels mit unterschiedlichsten 

Maßnahmen bewusst zu gestalten und die soziale und kulturelle Teilhabe, besonders 

der älteren Generation, zu sichern und zu fördern. Darüber hinaus sollen Anreize und 

Möglichkeiten geschaffen werden, damit ältere Menschen ihre wertvollen Kompeten- 

zen und Erfahrungen einbringen können. 

 

Im Fachamt Sozialraummanagement ist die Zuständigkeit für das Forum 

„Generationenfreundliches Wandsbek“ verankert.  

 

                                                 
4
 http://www.hamburg.de/wandsbek/generationenfreundliches-wandsbek/  

http://www.hamburg.de/wandsbek/generationenfreundliches-wandsbek/
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Dank 

 
an die teilnehmenden Wohn- Pflegeeinrichtungen für die Bereitschaft, ihr Angebot 

vorzustellen und ihre Türen zu öffnen und dafür, dass sie mit ihren unentgeltlich zur 

Verfügung gestellten Bussen und Snacks die Kostenfreiheit der Veranstaltung für die 

Wandsbekerinnen und Wandsbeker erst ermöglichten. 

 

2016 haben insgesamt 14 Einrichtungen an der 3. Wandsbeker Heimtour 

teilgenommen, und zwar (alphabetisch): 

 
 DOMICIL – Seniorenpflegeheim Jenfeld 

 HFS – Herbert Feuchte Stiftungsverbund gGmbH  

 Hospital zum Heiligen Geist 

 Max-Brauer-Haus 

 Malteserstift St. Elisabeth 

 Pflegen & Wohnen Farmsen 

 Pflegen & Wohnen Holstenhof 

 Pflegen & Wohnen Husarendenkmal 

 Residenz am Wiesenkamp 

 Ruckteschell-Heim  

 Senator-Ernst-Weiß-Haus 

 Seniorensitz Am Hegen 

 Senioren- und Therapiezentrum Rahlstedter Höhe  

 Stiftung Veteranenheim Deutscher Soldaten  

 

Auch dem „Wochenblatt“ sind wir dankbar für die ausführliche Berichterstattung, die 

zweifelsohne auch mit zur hohen Besucheranzahl beigetragen hat. 

 

 

 

 



 
 

 
 

Dokumentation 

 

7  

 
 
 

 

Programm 
 
 
 

10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Harald Lindner, stellv. Leiter Dezernat für Soziales, Jugend und Gesundheit Wandsbek  

 
10.15 Uhr Aktuelle Wohn- und Pflegesituation 
Vortrag von Inge-Maria Weldemann, Vorsitzende Bezirks-Seniorenbeirat Wandsbek 

 
10.30 Uhr Wie finde ich das passende Heim? 
Vortrag von Peter Gehrmann, Bezirks-Seniorenbeirat Wandsbek 

 
10.45 Uhr Was sind Pflegestützpunkte 
Vortrag von Jan Johnsrud, Pflegestützpunkt Wandsbek Markt 

 
11.00 Uhr Abfahrt der Busse 

 

11.45 Uhr  Eintreffen in der 1. Einrichtung 
 

13.15 Uhr  Eintreffen in der 2. Einrichtung 
 

Zwischendurch gibt es einen Imbiss sowie eine Erfrischung. 

 
Rückkehr Bürgersaal Wandsbek 

 
ca. 15.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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Ablauf des Informationsteils der 3. Wandsbeker Heimtour im Bürgersaal 

Wandsbek (10.00 bis 11.00) 
 

Die Heimtour 2016 startete – wie auch in den Jahren zuvor – mit einem einstündigen 

Informationsteil im Bürgersaal Wandsbek.  

 

 

Eröffnet wurde die diesjährige Heimtour von Herrn Harald Lindner, dem stellvertretenden 

Dezernatsleiter für Soziales, Jugend und Gesundheit, der die Anwesenden herzlich 

willkommen hieß. 

 
Herr Lindner spricht das Grußwort 
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Auf die Bedeutung der Thematik für den Bezirk sowie auf die aktuellen politischen 

Zusammenhänge ging in ihrer Begrüßungsrede Frau Inge-Maria Weldemann, die 

Vorsitzende des Senioren-Beirats Wandsbek, ein.  

                                                                      
Frau Weldemann informiert die Anwesenden  

 

Im anschließenden Kurzvortrag berichtete Herr Peter Gehrmann, ebenso Delegierter im 

Bezirks-Senioren-Beirat Wandsbek, darüber, was man alles beachten sollte, wenn man ein 

passendes Heim finden möchte, und veranschaulichte die Schwierigkeit dieser 

Entscheidung mit bewegenden persönlichen Erfahrungen, die sich aus der Zeit der 

Betreuung, Pflege und Heimplatzsuche für seine erkrankte Frau ergaben.  

 
Herr Gehrmann referiert zum Thema „Wie finde ich das passende Heim?“  
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Herr Jan Johnsrud informierte über die Aufgaben und Angebote der Pflegestützpunkte 

Wandsbek und Rahlstedt, gab zahlreiche praktische Hinweise und beantwortete Fragen 

aus dem Publikum.  

 
Herr Johnsrud stellt die Hamburger Pflegestützpunkte vor 

 

Der Vortrag von Herrn Johnsrud kann als Datei von der Homepage des Forums 

„Generationenfreundliches Wandsbek“ heruntergeladen werden.  
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Die Besichtigungstouren (11.00 bis ca. 15.30) 
 

Nach dem etwa einstündigen Informationsteil wurde allen Anwesenden die Möglichkeit 

geboten, sich selbst ein Bild von Betreuungs- und Pflegeangeboten in Wandsbek 

unmittelbar vor Ort zu machen und die teilnehmenden Einrichtungen unverbindlich in einer 

Gruppe kennenzulernen.  

Bei der 3. Wandsbeker Heimtour 2016 konnten insgesamt sieben Touren angeboten 

werden:  

 

Tour 1 
PFLEGEN & WOHNEN FARMSEN 
(Stationäre Pflege, Dementenbetreuung) 
August-Krogmann-Str. 100, 22159 HH 
 
Max-Brauer-Haus  
(Service-Wohnen, Amb. + Stationäre 
Pflege)  
Hohnerredder 23, 22175 HH 

Tour 2 
HFS – Herbert Feuchte 
Stiftungsverbund gGmbh 
(Altenheim für Gehörlose) 
Mellenbergweg 19, 22359 HH 
 
Residenz am Wiesenkamp 
(Service-Wohnen, Amb. + Stationäre 
Pflege) 
Wiesenkamp 16, 22359 HH 

Tour 3 
Hospital zum Heiligen Geist 
(Service-Wohnen, Stationäre Pflege) 
Hinsbleek 11, 22391 HH 
 
Stiftung Veteranenheim Deutscher 
Soldaten (Stationäre Pflege, 
Dementenbetreuung)  
Poppenbütteler Weg 186-190, 22399 HH 

Tour 4  
Seniorensitz Am Hegen (Stationäre 
Pflege, Dementenbetreuung) Am Hegen 
29, 22149 HH  
 
Senioren- u. Therapiezentrum 
Rahlstedter Höhe (Stationäre Pflege, 
Dementenbetreuung) Kühlungsborner 
Str. 7-11, 22147 HH 
 

Tour 5  
Senator-Ernst-Weiß-Haus (Speziell für 
sehbehinderte und blinde Menschen) 
Bullenkoppel 17, 22047 HH  
 
Malteserstift St. Elisabeth (Service-
Wohnen, Stationäre Pflege) Rahlstedter 
Weg 17, 22159 HH 

Tour 6  
DOMICIL – Seniorenpflegeheim 
Jenfeld (Stationäre Pflege + 
Dementenbetreuung) 
Öjendorfer Damm 97, 22043 HH 
 
PFLEGEN & WOHNEN HOLSTENHOF 
(Stationäre Pflege, Dementenbetreuung) 
Elfsaal 20, 22043 HH 
 

 
                                                          Tour 7  

PFLEGEN & WOHNEN HUSARENDENKMAL (Stationäre Pflege, 
Dementenbetreuung) Am Husarendenkmal 16, 22043 HH 

 
Ruckteschell-Heim (Service-Wohnen, Stationäre Pflege) 

Friedenstr. 4, 22089 HH 
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Eindrücke von den Busstouren (exemplarisch) 

Während dieser etwa zweieihalbstündigen Touren, die jede der sieben Gruppen in jeweils 

zwei Einrichtungen führte, hatte jede/r die Möglichkeit… 

 

…sich in den teilnehmenden Wohn- und Pflegeeinrichtungen umzuschauen… 
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…spannenden Vorträgen zuzuhören und Neues über die jeweilige Institution zu erfahren sowie 

gezielte Nachfragen an deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu stellen…  
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…schön zu Mittag zu essen sowie Kaffee und Kuchen zu genießen… 
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…sich auszutauschen und Eindrücke zu teilen…  
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Die Veranstaltung endete gegen 15.30 dort, wo sie auch begonnen hatte: am Bürgersaal 

Wandsbek 

 
Ankunft der Busse am Bürgersaal Wandsbek  
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Fazit 

Die große Teilnehmerzahl von über 120 Personen zeigt uns, dass es ein erhebliches 

Interesse an Wohn- und Versorgungsformen im Alter gibt. Die durchweg positiven 

Äußerungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Planung und Durchführung 

der 3. Wandsbeker Heimtour und der häufig geäußerte Wunsch nach Wiederholung 

im Jahr 2017 bestätigen dem Planungsteam, dass es auf dem richtigen Weg ist. 

Die Vertreter der teilnehmenden Heime haben sich im Vorfeld positiv zu der 3. 

Wandsbeker Heimtour und zum Veranstaltungsort Bürgersaal Wandsbek für den 

Beginn geäußert.  

Die Wandsbekerinnen und Wandsbeker sowie Anwohnerinnen und Anwohner 

anderer Bezirke, die bei der 3. Heimtour Wandsbek dabei waren, äußerten einhellig 

den Wunsch, die Wandsbeker Heimtour in regelmäßigen Abständen – einmal im 

Jahr – wiederholen und dabei sein zu wollen.  

Jetzt stellt sich die Frage: Wie geht es weiter? 

Denn auch die Initiatoren sind der Ansicht, dass dieses Konzept und die vielfältigen 

Anregungen, Empfehlungen und neuen Ideen auf keinen Fall versanden sollten. 

Bei der Nachbereitung der diesjährigen Heimtour ist im Organisationsteam die 

einstimmige Entscheidung gefallen, auch 2017 eine – mittlerweile 4. – Wandsbeker 

Heimtour durchzuführen.  

 

Geplanter Termin: Mai/Juni 2017 

Start: Bürgersaal Wandsbek 

 

 

Der genaue Termin wird, sobald die Planung steht, über die Pressestelle des Bezirksamts 

bekanntgegeben, in der Lokalpresse inseriert und anderweitig beworben.  

Aufgrund des Neutralitätsgebotes werden im Zuge der Vorbereitung der vorzubereitenden 4. 

Wandsbeker Heimtour 2017 wieder alle Einrichtungen im Bezirk Wandsbek angeschrieben 

und eingeladen, sich zu beteiligen. 
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Hilfreiche Literaturhinweise: 
 

Wohneinrichtungen im Bezirk Wandsbek 

Informationen für Pflegebedürftige und Angehörige 

Bezirksamt Wandsbek, Gesundheitsamt, Wohn-Pflege-Aufsicht, 

Robert-Schuman-Brücke 8, 22041 Hamburg 

http://www.hamburg.de/contentblob/3868480/e7436cb71ed5fab

9510d272cba36b945/data/download-wohneinrichtungen-

wandsbek.pdf  

 
Hilfe und Pflege im Alter – Ein Ratgeber für Hamburger Senioren 

Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration 

Hamburger Straße 47, 22083 Hamburg 

http://www.hamburg.de/contentblob/128380/3395e69562cd6ae

db010fdec8c715201/data/hilfe-und-pflege-datei.pdf  

 
Auf der Suche nach der passenden Wohn- und Betreuungsform 
Wegweiser für ältere Menschen – Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend über E-Mail: publikationen@bundesregierung.de 
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Broschuerenstelle/Pdf-Anlagen/wegweiser-wohn-
betreuungsformen,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf  
 

 
Servicewohnen in Hamburg 
Ein Ratgeber für Seniorinnen und Senioren 
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz 
Billstraße 80 
22359 Hamburg 
http://www.hamburg.de/contentblob/128540/2b7f77d7b7afb0ee48a34c2df93cbaae/data/rat
geber-servicewohnen-in-hamburg.pdf  

 
 
Demenz 
Ratlos? Erste Orientierung und Angebote in Wandsbek für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Sozialraummanagement Schloßstraße 60, 22041 
Hamburg 
 
Wie finde ich das passende Heim?  
Landes-Seniorenbeirat Hamburg Heinrich-Hertz-Straße 90 
22085 Hamburg 

http://www.hamburg.de/contentblob/3868480/e7436cb71ed5fab9510d272cba36b945/data/download-wohneinrichtungen-wandsbek.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/3868480/e7436cb71ed5fab9510d272cba36b945/data/download-wohneinrichtungen-wandsbek.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/3868480/e7436cb71ed5fab9510d272cba36b945/data/download-wohneinrichtungen-wandsbek.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/128380/3395e69562cd6aedb010fdec8c715201/data/hilfe-und-pflege-datei.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/128380/3395e69562cd6aedb010fdec8c715201/data/hilfe-und-pflege-datei.pdf
mailto:publikationen@bundesregierung.de
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Broschuerenstelle/Pdf-Anlagen/wegweiser-wohn-betreuungsformen,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Broschuerenstelle/Pdf-Anlagen/wegweiser-wohn-betreuungsformen,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/128540/2b7f77d7b7afb0ee48a34c2df93cbaae/data/ratgeber-servicewohnen-in-hamburg.pdf
http://www.hamburg.de/contentblob/128540/2b7f77d7b7afb0ee48a34c2df93cbaae/data/ratgeber-servicewohnen-in-hamburg.pdf
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V.i.S.d.P. 

Bezirksamt Wandsbek 
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